
Petition zu Handen des chinesischen Staatspräsidenten Hu Jintao:

Zeit zu handeln!

50 Jahre sind es her, seit sich das tibetische Volk gegen die völkerrechtswidrige Besetzung Tibets durch die Volksrepublik China erhoben 
hat. Seither sind über 1.2 Millionen Tibeterinnen und Tibeter dem chinesischen Regime zum Opfer gefallen. Willkürliche Verhaftungen und 
Repressionen  sind in Tibet an der Tagesordnung. 

Es ist Zeit für einen Wandel in der Tibet-Politik Chinas. Tibet darf nicht länger eine rechtsfreie Zone sein, in der grundlegende 
Menschenrechte missachtet werden.

1.	 Ich fordere die chinesische Regierung auf, die elementaren Menschenrechte in Tibet einzuhalten und das dort de facto herr-		
	 schende Kriegsrecht unverzüglich zu beenden. 

2.	 Ich fordere die chinesische Regierung auf, die Abschottung Tibets nach aussen sofort zu beenden und ausländischen 
	 Journalisten den uneingeschränkten Zugang nach Tibet zu gewähren. 
  
3.	 Ich fordere die chinesische Regierung auf, endlich einen konstruktiven Beitrag zur friedlichen Lösung der Tibetfrage zu leisten. 

Eine gemeinsame Aktion der Tibet 
Organisationen und deren Unter-
stützungsgruppen in der Schweiz, 

Deutschland und Oestereich.

Die unterschriebenen Petitions-
blätter sind bis zum 15. September 
2009 an die folgende Adresse 
zusenden:
GSTF-Büro, Binzstrasse 15, 
8045 Zürich

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter: www.---------------

Tibeter Gemeinschaft Schweiz 
& Liechtenstein TGSL
Gesellschaft Schweizerisch-Ti-
betische Freundschaft GSTF
Verein Tibeter Jugend in 
Europa VTJE
Tibetische Frauenorganisation 
in der Schweiz TFOS Vorname, Nachname Adresse Unterschrift Mehr Info


